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Museumsleiter Jan-David Mentzel steht auf der Treppe zum neuen Museum „Betont“ im ehemaligen Rathaus 

von Kellinghusen.Foto: Christian Lipovsek  

Im historischen Rathaus, aber auch in der St. Cyriacus-Kirche vis à vis finden 

Veranstaltungen statt. Der Sonntag ist als Familientag im Fokus.  

Es ist einer, wenn nicht der Höhepunkt im Veranstaltungskalender von Kellinghusen: Am 

Wochenende vom 5. bis 7. Juli werden das neue Museum „Betont“, die Tourist-Information 

und das Stadtmarketing im historischen Rathaus Am Markt eröffnet. Drei Tage lang soll 

gefeiert werden. „Wir freuen uns auf viele Gäste und wollen, dass das Museum in der Stadt 

ankommt“, sagt Jan-David Mentzel. Der 41-Jährige hat im vergangenen Jahr die Leitung und 

gemeinsam mit Hannah Reimers vom Stadtmarketing die Organisation der Festivitäten 

übernommen.  

Ursprünglich sollte die Eröffnung schon im März gefeiert werden, Probleme bei der 

Ausschreibung für verschiedene Gewerke, die für die Ausstellung zuständig sind, ließen den 

Termin immer weiter nach hinten schieben. Mentzel ist darum nicht traurig, im Gegenteil: 

„Im März wäre es noch dunkel, kalt und nass gewesen. Nun hoffen wir auf tolles Wetter und 

tolle Stimmung“, sagt er.  

Musikalische Führungen und Fayencen-Malerei  

Das Programm beginnt am Freitagabend in der St. Cyriacus-Kirche gegenüber des Museums 

mit einem musikalisch umrahmten Festakt für geladene Gäste. Anschließend gibt es einen 

Empfang mit Buffet im Museum. Am Sonnabend und Sonntag gibt es dann zum künftigen 

Standard (dienstags bis sonntags von 10 bis 13 und von 14 bis 17 Uhr) abweichende 

Öffnungszeiten. An beiden Tagen wartet zwischen 10 und 18 Uhr ein buntes Programm auf 

die Besucher. So bietet Hans-Jürgen Schnoor, Professor an der Musikhochschule Lübeck und 

von 1980 bis 2012 Kantor und Organist an der Vicelinkirche Neumünster sowie Leiter des 

dortigen Bachchors, musikalische Führungen durch das Museum an. „Runde Zweidrittel der 
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ausgestellten Tasteninstrumente sind spielbar“, sagt Mentzel, der ebenfalls durchs Haus 

führen wird.  

 
Museumsleiter Jan-David Mentzel freut sich schon auf die Eröffnung. Noch fehlen in vielen Räumen des neuen 

Museums „Betont“ die Ausstellungsstücke. Foto: Christian Lipovsek 

Auf einer Bühne hinterm denkmalgeschützten Haus wird Kleinkunst präsentiert. Eine 

ehemalige Fayencen-Malerin aus der Werkstatt von der Trenck zeigt ihre Techniken. Auch 

für Kinder gibt es mit Unterstützung der Stadtjugendpflege Kellinghusen einiges zu erleben, 

vor allem am Sonntag, der als Familientag deklariert ist. So kann sich Mentzel unter anderem 

vorstellen, dass aus zu Bruch gegangener Keramik Puzzles entstehen, die wieder 

zusammengesetzt werden müssen.  

Abschlusskonzert in der St. Cyriacus-Kirche  

Den Abschluss findet das Eröffnungswochenende wieder in der St. Cyriacus-Kirche. Dort ist 

am Sonntagabend ein Konzert der Hamburger Ratsmusik. Das Ensemble für Barockmusik 

widmet sich seit mehr als 30 Jahren mit ungebrochenem Enthusiasmus der historisch-

informierten Aufführungspraxis auf originalen Instrumenten. Die Klanglichkeit ihrer seltenen, 

mehr als 300 Jahre alten Instrumente fasziniert und inspiriert das Publikum immer wieder aufs 

Neue. „Ich möchte allen, die bisher damit nicht in Verbindung gekommen sind, die 

Möglichkeit geben zu erfahren, dass klassische Musik viel Spaß machen kann“, sagt Mentzel.  

Für das leibliche Wohl ist am Wochenende gesorgt. Der Eintritt am Eröffnungswochenende 

ist frei, auch zum Konzert am Sonntagabend.  

 


